
Sternsinger im Louise-Schröder-Heim 2012
Am Freitag den 13. Januar 
2012 war es mal wieder so 
weit. Wir, die Sternsinger 
aus Katernberg, waren im 
Louise-Schröder Altenheim. 
Von 15 Uhr an sangen sich 
die 3 Heiligen Könige durch 
das ganze Haus. Die Be-
wohner freuten sich sicht-
lich über den Besuch und 
nahmen Gottessegen gerne 
an. Wir brachten die Auf-
kleber in den Stationen und 
einzelnen Zimmern an. Mit 
jedem gesungenen Lied 
und jedem gesprochenen 
Text wurden wir herzlicher 
aufgenommen. Die Gruppe 
bestand aus 3 erfahrenen 
Sternsingern (Alexandra 
Cwienk, Jacqueline Göllner 
u. Miriam Smieja) und 2 
Begleitern (Birgit Smieja u. 
Stefanie Göllner). In man-
chen Zimmern endete un-
ser Besuch sehr Tränen-
reich, es waren fast immer Freudentränen. Es ist immer wieder faszinie-
rend, dass man mit solchen Kleinigkeiten den Menschen doch eine gro-
ße Freude bereiten kann.

Jacqueline Göllner
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« Gott sendet seinen Sohn in die Welt,

damit sie durch ihn gerettet wird ! »
( Joh 3,17 )

Bußgang
DER ESSENER KATHOLIKEN

Samstag, 17. März 2012

18:45 Uhr Statio  in der Münsterkirche
anschließend Fußweg nach
St. Ludgerus, Rüttenscheid

20:00 Uhr Eucharistiefeier
mit

Weihbischof Ludger Schepers
in der

St. Ludgerus - Kirche,
Rüttenscheid
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Am Rosenmontag, den 20.02. feiert die Alten- und Rent-
nergemeinschaft der KAB Karneval. Beginn ist um 9.00 
Uhr, im Saal des Gemeindezentrums mit dem gemeinsa-
men Frühstück. Es gibt Musik und Büttenreden und ein fröhliches „He-
lau“.

Bibelabende in der Fastenzeit
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an sechs 
Donnerstagen Bibelabende in der Fastenzeit halten 
und zwar am 23. Februar, sowie am 1., 8. 15., 22. 
und 29. März.
Wir treffen und jeweils  um 19.30 Uhr im Konferenz-
raum im Pfarrhaus, Joseph-Schüller-Platz 5. An drei 
Abenden befassen wir uns mit einem Thema aus der diesjährigen Öku-
menischen Bibelwoche, die unter dem Motto „Tränen und Brot” steht und 
einzelne Psalmen in den Mittelpunkt stellt.
An den drei anderen Abenden beschäftigen wir uns beim „Bibel teilen” 
mit dem jeweiligen Evangelium des folgenden Sonntags.
Am ersten Abend, dem 23. Februar beschäftigen wir uns mit dem Evan-
gelium des 1. Fastensonntags (Mk 1, 12-15), die Versuchung Jesu in der 
Wüste.

„Steht auf für Gerechtigkeit“
Gottesdienstfeier zum Weltgebetstag für Katernberg 
am 2. März um 15.00 Uhr in der St. Joseph Kirche
Malaysia, seit 1957 unabhängig, gilt als wirtschaftlich 
aufstrebend und ist als konstitutionelle Wahlmonar-
chie weltweit einzig. Seine Hauptstadt Kuala Lumpur 
liegt in Westmalaysia, wo ca. 80% der Bevölkerung 
leben. Im viel größeren Ostmalaysia, das auf Borneo 
liegt, leben besonders indigene Völker mit einem hohen Christenanteil.

Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit vielen Stränden, fruchtbaren Ebe-
nen an den Küsten, tropischem Dschungel, Hügeln und Bergen bis 4000 
m versucht es mit Erfolg, Touristen anzuziehen. Ja, wenn es Korruption, 
Ungerechtigkeit und vor allem die Menschenrechtsverletzungen nicht 
gäbe! Aber man spricht unter dem Druck der Regierung am besten nicht 
darüber. Auch für Christinnen und Christen (gut 9%) kann es  gefährlich 
sein, Kritik zu üben. Die Weltgebetstagsfrauen haben in ihrer Liturgie ei-
nen Weg gefunden, Ungerechtigkeiten, die „zum Himmel schreien“, an-
zuprangern: Sie lassen die Bibel sprechen. Die harten Klagen des Pro-
pheten Habakuk schreien zu Gott. Da sind sie gut aufgehoben. Und die 
Geschichte von der hartnäckigen Witwe und dem korrupten Richter aus 
dem Lukasevangelium trifft genau den Lebenszusammenhang der Ver-
fasserinnen und vieler Menschen weltweit. 
Darf eine Frau so mutig und offen in den politischen Raum hineinreden? 
Das Bild von der „stumm leidenden malaysischen Frau“, das nicht nur in 
Männerköpfen immer noch gültig ist, trauen sich die Weltgebetstags-
frauen im Gebet zu widerlegen. Weltweit wollen sie alle Christinnen und 
Christen am 2. März 2012 aufrufen, aufzustehen für Gerechtigkeit. Er-
mutigt durch die Zusage Jesu, die sie sechsmal in ihrer Liturgie wieder-
holen: Selig sind die, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn 
sie werden satt werden.

Pfarreimagazin niko
Die Jahresplanung für das Pfarreimagazin niko liegt vor: am 25. März 
erscheint die Osterausgabe, eine Spätsommerausgabe gibt es am 9. 
September, und am 25.November dann die Weihnachtsausgabe.
Das niko-Redaktionsteam wendet sich für die Osterausgabe an alle 
Gruppierungen, Verbände und andere „niko“-Berichte-Schreiber:
- Haben Sie ein schönes Foto Ihrer Karnevalsveranstaltung? Dann schi-
cken Sie es uns. Wir möchten dieses Jahr eine bunte Fotoseite mit Ihren 
Karnevalsfotos gestalten. Gerne können Sie uns eine Auswahl von Fo-
tos schicken, aus der wir dann eines  nehmen. Hilfreich sind auch kurze 
Bildunterschriften zu den jeweiligen Fotos. -Einsendeschluss ist Sonn-
tag, der 4. März 2012. Fotos sowie Artikel und Berichte zu anderen 
Themen bitte senden an: bernhard.knaffla@online.de


